
85. Geburtstag von Herrn Studienrat i.R. Fritz Heyelmann 

Am 12. Februar 1985 konnte Herr Studienrat i.R. Fritz Heyelmann 
seinen 85.Geburtstag feiern. - Der Verein schuldet Herrn Heyelmann I 

großen Dank; er hat nicht nur als Exkursionsführer und als Redner 1 
I 

vieler Dia-Vorträge unser Vereinsprogramm bereichert und aus dem 1 

reichen Schatz seiner Erfahrung bereitwilligst abgegeben, sondern 
I 
1 

er hat auch dem Verein durch langjährige Vorstandstätigkeit gedient. i 

! 
Seine reichen theoretischen und praktischen Erfahrungen in der Botanik 
und im Obst- und Gartenbau erarbeitete sich Herr Heyelmann als Rit- 
glied der Obst- und Gartenbauberatungsstelle der Land- und Forst- 
wirtschaftskammer Hessen-Nassau In Wiesbaden, die er seit 1942 
leitete. 

Herr Heyelmann nimmt auch Iteute noch sehr regen Anteil am Wohl und Wehe 
des Vereins und ist für einen Gedankenaustausch immer offen. 

Im Namen des Vereins gratulierte der Vorstand Herrn Heyelmann sehr herzlich 
zu seinem Geburtstag und überreichte ihm ein kleines Präsent. 

Wir freuen uns, daß wir den 85.Geburtstag zusammen mit Herrn Heyelmann 
erleben durften und hoffen, noch oft gratulieren z u  können. 

ines Doktc 

ERNST PAULY 

~rjubi läum von Herrn Prof .Dr.Kutscher 

Dem vielen Vereinsmitgliedern von Exkursions- und Museumsführungen 
bekannten Mitglied und langjährigen Schriftleiter unseres Vereins, Herrn 
Prof.Dr.Kutscher wurde am 15.Februar 1932 an der Humboldt-Universität in ' 

Berlin die Doktorwürde verliehen. Aus Anlaß der 5O.Wiederkehr dieses 
Promotionstages ehrte ihn etwas verspätet am 16.Januar 1985 die 
Universität Mainz. an der er seit 1952 als Lehrbeauftragter und seit 
1957 als außerordentlicher Professor tätig war, in einer stilvollen 
akademischen Feier. Zwar mußte Prof.Dr.StUrmer, Erlangen, der die 
Laudatio auf den Jubilar halten so1 lte, wegen Krankheit ganz kurzfristig 
absagen. dem Dekan des Fachbereichs Geowissenschaften an der Universität 



Lücke perfekt zu füllen. Als knappe Stichworte zur Arbeit von Herrn 
Prof.Dr.Kutscher seinen hier nur seine Verdienste um die Hunsrückschiefer- 
Forschung, die geologische Landesaufnahme in Hessen sowie als Lehrbeauf- 
tragter der Universität Mainz für das Fachgebiet Geophysik genannt. Eine 
auch nur annähernd vollständige Würdigung seiner akademischen Arbeit würde 
den hier gegebenen Rahmen bei weitem sprengen. Die Humboldt-Universität 
trug das ihre zum Gelingen der Jubiläumsfeier bei, in dem sie das Original 
aus dem Universitätsarchiv sowie eine besonders gestaltete goldene Jubiläums- 
urkunde in einer eleganten Schatulle übersandte. 

Der trotz des Alters von 77 Jahren noch rüstige Jubilar nahm die zahlreichen 
Glückwünsche der Anwesenden wohlauf entgegen. 

JOE-DIETRICH THEWS 

Spenden an den Verein und Dank an alle Förderer 

Wie der letztjährige Kassenbericht zeigt, ist es um die Finanzen des 
Vereins gegenwärtig gut bestellt. Das hat den Vereinsvorstand dazu 
veranlaßt, auch für das Jahr 1985 einen Band der Jahrbücher herauszugeben. 
Sollte die Kassenlage weiterhin gut bleiben, so besteht die Aussicht, daß 
die lange Reihe der Jahrbücher tatsächlich wieder jährlich ergänzt werden 
kann. Das ist bei allmählichen Mitgliederschwund nur mit Hilfe groß- 
zügiger Spenden möglich. Es sei deshalb allen herzlich gedankt. die 
ihrem Vereinsbeitrag noch eine Spende beigefügt haben. Im Jahre 1984 
summierten sich die Spenden von 55 Mitgliedern zu einem Betrag von 
1.846,25 DM. 

Mindestt itrag spendeten zusätzlich: ?ns einen Jahresbe 


